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Was ist eine Krise?  

Crisis (lat.) = Scheidung, Entscheidung, Urteil, Streit  
Psychologie = „Das ganze Leben wird auf ein Problem reduziert“  

Chinesischs Zeichen steht für; Risiko, Gefahr und Chance 

Krisen gehören zu unserem Leben  

Ein Mensch denkt sich manches aus, aber das letzte Wort dazu spricht der Herr. Das 

Menschenherz macht Pläne – ob sie ausgeführt werden, liegt beim Herrn. Spr.16,1; 9 

Wie soll ich mich auf eine Krise vorbereiten? 
Die Geschichte vom Pharao 1.Mose 41  
Da antwortete Josef: »Gott hat dem Pharao im Traum gezeigt, was er vorhat. Beide 
Träume bedeuten dasselbe; es ist eigentlich ein einziger Traum. Die sieben fetten 
Kühe und die sieben prächtigen Ähren bedeuten sieben fruchtbare Jahre. Die 
sieben mageren, hässlichen Kühe und die sieben kümmerlichen, vertrockneten 
Ähren bedeuten ebenso viele Hungerjahre. Ich habe es schon gesagt: Damit will 
Gott dem Pharao ankündigen, was er in Kürze geschehen lässt. In den nächsten 
sieben Jahren wird in ganz Ägypten Überfluss herrschen. Aber dann kommen 
sieben Hungerjahre, da wird es mit dem Überfluss vorbei sein; man wird nichts 
mehr davon merken, und drückende Hungersnot wird im Land herrschen. Dass 
der Pharao zweimal das Gleiche geträumt hat, bedeutet: Gott ist fest 
entschlossen, seinen Plan unverzüglich auszuführen. Darum rate ich dem Pharao, 
einen klugen, einsichtigen Mann zu suchen und ihm Vollmacht über ganz Ägypten 
zu geben. 1.Mose 41, 25-33 

1. Suche Dir einen klugen und einsichtigen Mann 
Eisen wird mit Eisen geschärft, und ein Mensch bekommt seinen Schliff durch 
Umgang mit anderen. Spr.27, 17  



Zwei sind allemal besser dran als einer allein. Wenn zwei zusammenarbeiten, 
bringen sie es eher zu etwas. Pred.4, 9 

2. Gib ihm die Vollmacht über ganz Ägypten  

Der richtige Mann für die Vollmacht in deinem Leben 

Denn dies ist ja unser Bekenntnis: Nur einer ist Gott, und nur einer ist auch der Vermittler 

zwischen Gott und den Menschen: der Mensch Jesus Christus. 1.Tim.2, 5 

Jesus Christus 
Am Abend jenes Tages sagte Jesus zu seinen Jüngern: »Kommt, wir fahren zum anderen 

Ufer hinüber!« Die Jünger verabschiedeten die Leute; dann stiegen sie ins Boot, in dem 

Jesus noch saß, und fuhren los. Auch andere Boote fuhren mit. Da kam ein schwerer 

Sturm auf, sodass die Wellen ins Boot schlugen. Das Boot füllte sich schon mit Wasser, 

Jesus aber lag hinten im Boot auf dem Sitzkissen und schlief. Die Jünger weckten ihn und 

riefen: »Lehrer, kümmert es dich nicht, dass wir untergehen?« Jesus stand auf, sprach ein 

Machtwort zu dem Sturm und befahl dem tobenden See: »Schweig! Sei still!« Da legte 

sich der Wind und es wurde ganz still.  »Warum habt ihr solche Angst?«, fragte Jesus. 

»Habt ihr denn immer noch kein Vertrauen?«  Da befiel sie große Furcht und sie fragten 

sich: »Wer ist das nur, dass ihm sogar Wind und Wellen gehorchen! Mark.4, 35 

 Jede Krise ist eine Chance  
Gepriesen sei der Gott und Vater unseres Herrn Jesus Christus! Er ist ein Vater, dessen 

Erbarmen unerschöpflich ist, und ein Gott, der uns nie verzweifeln lässt. 2.Kor.1, 3 

Eine Krise ist die Zeit der Entscheidung 

Jesus antwortete: »Ich bin der Weg, denn ich bin die Wahrheit und das Leben. Einen 

anderen Weg zum Vater gibt es nicht. Joh.14, 6


